
   

Seniorenbeirat  

Protokoll Nr. SNB/03/2019 
 

über die öffentliche Sitzung Seniorenbeirat am 18.03.2019, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 5 
 

Beginn der Sitzung : 10:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 11:30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Christof Schneider  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Peter Engel  
Herr Andrejs Grigjanis  
Frau Elke Grimm  
Herr Reinhard Hampel  
Herr Dieter Hoffmann  
Herr Dietmar Kähler  
Herr Arthur Klaus Korte  
Herr Christian Krause-Hassenstein  
Herr Andreas Puk  
Frau Marion Schütt  
Frau Sigrid Steinweg  
Herr Dietrich Szelitzki  
 

Sonstige, Gäste 
 

Frau Susanne Freese Leitstelle "Älterwerden", Netzwerk 
"trotzAlter" 

 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Margot Sinning  
 

Verwaltung 
 

Frau Gudrun Klein  
 
 
 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Einwohnerfragestunde  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 02/2019 vom 

18.02.2019 
 

   
5. Bericht aus den Ausschüssen  
   
6. Wissenswertes aus der Sprechstunde  
   
7. Presse  
   
8. Kenntnisnahmen  
   
9. Verschiedenes  
   
10. Termine  
   
 
 



   

 
   
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende begrüßt die Beiratsmitglieder sowie Frau Freese vom Netz-

werk „trotzAlter“ und die Zuhörerin, Frau Ursula Tost. 
 

  
  
  
   
   
   
2. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt.   

 
  
  
  
   
   
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 
  
  
  
   
   
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 02/2019 vom 18.02.2019 
   
 Es werden keine Einwände gegen das Protokoll vom 18.02.2019 erhoben.   

 
  
  
  



   

 
   
   
   
5. Bericht aus den Ausschüssen 
   
 Bildungs-Kultur- und Sportausschuss 

 
Herr Grigjanis berichtet von den Plänen des „Alten Speichers“ für ein Jugend-
haus. Die Sanierung wird nicht vor 2023 erfolgen können, sodass die Pläne 
bis auf weiteres verschoben werden. 
 
Er berichtet weiter vom „Verein Kultur“ der für seine erfolgreiche Arbeit einen 
Geldpreis von 18.000 € zur weiteren Verwendung erhalten hat. 
 
Die Sanierung des Sportplatzes „Reesenbüttel“ wird in Angriff genommen. 
 
 
Bau und Planungsausschuss 
 
Die Verwaltung hat den 2. Entwurf des Flächennutzungsplanes vorgetragen. 
 
Der Entwurf sieht vor, dass 27 Potentialflächen im Stadtgebiet für eine mögli-
che Bebauung genutzt werden könnten. 
Der Entwurf wurde von den Fraktionen und der Verwaltung kontrovers disku-
tiert und letztendlich als zu umfangreich abgelehnt. 
 
Der Kreis plant den Bau einer zweistöckigen Parkpalette für die Kreisberufs-
schule. Die Stadt Ahrensburg hätte die Möglichkeit für 700.000 € ein drittes 
Stockwerk für die PKW der umliegenden Mieter zu bauen, da es an Parkmög-
lichkeiten fehlt.  
 
Nach Rücksprache der Verwaltung mit der Baugenossenschaft „Neue Lübe-
cker“ werden zwei einstöckige Tiefgaragen zwischen den Hochhäusern abge-
rissen und durch zweistöckige Tiergaragen ersetzt, sodass zukünftig genü-
gend Parkraum zur Verfügung stehen wird. 
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, mit der Kreisverwaltung abzustimmen, dass 
die Parkpalette statisch so konzipiert wird, dass es möglich ist, später ein drit-
tes Stockwerk aufzusetzen.  
 
Die „Neue Lübecker“ plant die Aufstockung der acht Gebäude Hausnummern 
17 bis 49 an der Hermann-Löns-Straße. Dadurch entstehen ca. 80 bis 90 zu-
sätzliche Wohnungen. Die Gebäude erhalten zwei zusätzliche Stockwerke 
und werden von Grund auf saniert. Alle Treppenhäuser erhalten Fahrstühle, 
die in den beiden neuen Stockwerken barrierefrei gebaut werden. Während 
der Bauphase werden die Mieter in anderen Wohnungen untergebracht. Die 
Kaltmiete wird sich um ca. zwei Euro erhöhen. Wenn dem Vorhaben zuge-
stimmt wird, verpflichtet sich die „Neue Lübecker“ ca. 150 Sozialwohnungen 
im Syltring in ihrer Bindung zu verlängern.  
 



   

Der Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 90 wurde zuge-
stimmt. 
 
Die Verwaltung hat verschiedene Nutzungsmöglichkeiten des Speichers am 
Gutshof untersucht.  
 
Anhand der Bewertung der Nutzungsmöglichkeiten hat sich ergeben, dass ein 
gastronomischer Betrieb mit einer Erlebnisbrauerei die beste Lösung wäre. 
 
Das Vorhaben soll durch die Verwaltung weiter verfolgt und angeschoben 
werden. 
 

  
  
  
   
   
   
6. Wissenswertes aus der Sprechstunde 
   
 Keine Mitteilungen. 

 
  
  
  
   
   
   
7. Presse 
   
 Herr Grigjanis wird einen Presseartikel über die beanstandete Fahrt der Busli-

nie 569 verfassen. 
 

  
  
  
   
   
   
8. Kenntnisnahmen 
   
 Keine Mitteilungen. 

 
  
  
  



   

 
   
   
   
9. Verschiedenes 
   
 Im Zuge „alternative Wohnformen“ wird der Seniorenbeirat Kontakt mit dem 

„Verein Heimat“ sowie der Betreibergesellschaft Firma Terragon aufnehmen. 
 
Am 15. März 2019 haben die Herren Schneider und Korte die neu eröffnete 
Nebenstelle des Rathauses „An der Strusbek 23 aufgesucht, um sich über die 
Barrierefreiheit vor Ort zu informieren. Bei einer gemeinsamen Besichtigung 
wurde mit den Herren Kania, Petersen und Keizer gesprochen. 
Es ist festzustellen, dass das Gebäude nicht barrierefrei ist. Es führen mehre-
re Stufen zum Eingang und das Gebäude hat keinen Fahrstuhl. 
Um dies weitgehend auszugleichen wurde an der Parkplatzauffahrt an der 
Seite des Hauses eine Fahrstuhlplattform zum Untergeschoss erstellt. Im Kel-
lergeschoss wurde ein extra Besprechungsraum eingerichtet, in dem alle Be-
ratungen erfolgen können, für Personen, die nicht in der Lage sind Treppen 
zu steigen. Außerdem wurde auf dieser Ebene eine behindertengerechte Toi-
lette installiert. 
Um aber eine einigermaßen barrierefreie Situation zu erlagen, sind noch eini-
ge ergänzende Maßnahmen erforderlich: 

 Die Fahrstuhlplattform ist derzeit nur mit einem sogenannten Euro-
schlüssel bedienbar. Einen solchen haben aber nur wenige Personen 
mit einem Behindertenausweis. Es ist sicherzustellen, dass der Fahr-
stuhl auch für Personen ohne einen solchen Schlüssel bedienbar wird. 
So können dann z. B. auch Personen ohne einen Schwerbehinderten-
ausweis oder mit Kinderwagen etc. ihr Ziel erreichen.  

 Der Eingangsbereich im UG ist mit einer Gegensprechanlage auszu-
rüsten, damit die Bürger gleich den richtigen Ansprechpartner errei-
chen, der dann ins Untergeschoss kommt. 

 Das Behinderten-WC befindet sich in einem Flurbereich hinter einer 
Zwischentür. Es ist ein Hinweisschild anzubringen, das auf das WC 
hinweist.  

 
Der Seniorenbeirat verweist noch einmal auf den Tag der Offenen Pflege im 
Kreis Stormarn am Samstag, 30. März 2019. Die Teilnehmer können dem 
Internet entnommen werden. 
 
Herr Korte berichtet, dass es am 26.02.2019 ein Informationsgespräch mit 
dem Warenhausleiter famila Ahrensburg, Herrn Studt, bezüglich des Neubaus 
eines Einkaufmarktes famila Ahrensburg gab. Der Warenhausleiter Herr Studt 
beantwortete alle Fragen des Fragebogens (s. Anlage) vollständig und nach-
vollziehbar. Er gab auch noch Zusatzinformationen. Der Neubau berücksich-
tigt insbesondere auch die Wünsche und Bedürfnisse der Senioren und Be-
hinderten. 
 
 
 
 



   

 
Der Markt bietet auch zukünftig viele weitere Angebote und Service-
Leistungen an, z. B. Apotheke, Bäckerei, Bargeldabhebung, DHL-Paketstation 
auf dem Parkplatz usw.  
 
Frau Renate Mier ist nicht mehr für den Pflegestützpunkt Kreis Stormarn tätig, 
sodass auch die Sprechstunde im PRH - wie im letzten Protokoll angekündigt 
- entfällt.  
 

  
  
  
   
   
   
10. Termine 
   
 Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet statt am: 

 
 

20.05.2019 
 

  
  
  
   
 
 
 
 
 
gez. Christof Schneider gez. Elke Grimm Gudrun Klein 
Vorsitzender Protokollführerin 
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